
m

eiſenba
von veränderter Bauart verſu a anfertigen laſſen Dieſe
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Deutſches Reich
lin 28 Nov Officiös Die Reichs Poſthat mit Rückſicht n daß die leben

nPoſtw agen auf den bedeutenderen Kurſen den
Verkehrsbedürfniſſen nicht mehr genügen neue Bahnpoſtwagen

unterſcheiden ſich von den bisher gebräuchlichen dura V hieran mehrentſprechende innere Ausſtattung namentlich durch größere
Geräumigkeit J Ventilationseinrichtungen und vermehrte

ageslicht Die Be eng der Wagen
erfolgt vorerſt noch durch Gas es finden jedoch zur Feit
Ermittelungen darüber ſtatt ob die Gasbeleuchtung zweckmäßig
durch elektriſches Licht zu erſetzen ſei

Der Miniſter für Handel und Gewerbe hat dem
Vernehmen nach die Vorſchläge der Beurtheilungscommiſſion

uerkennung der Ehrenpreiſe für die diesjährigen
Eoncurrenzen um die Staatspreiſe beſtätigt und iſt der erſte
Ehrenpreis für ein Banner zum Tragen in einem Feſtzuge
der Firma BeſſertNettelbeck zuerkannt worden Für einen
Mantel um ein Eckheizregiſter erhielten die Thonwaarenfabrik
der Magdeburger Bau und Credit Bank vormals
Duvigneau Co in Magdeburg den erſten Ehrenpreis für
einen Blumentiſch in Schmiedeeiſen Carl Schulz in Berlin
den erſten und Paul Marcus den t Ehrenpreis Bei
Vertheilung der für einen 9 von 3 Bilderrahmen
wurde der erſte Preis der Firma Carl Röhlich vorm Robert
Laue Rebling der zweite Preis der Firma Vogts Winz
mann und außerdem noch ein weiterer Preis der Firma
Dunkel und Zickendraht zuerkannt während für ein farbigesGlasfenſter die Firma er Ganther mit dem zweiten

Schmidt noch mit einem Zuſatz
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Reichstags Verhandlungen
Griginal Bericht der Saale Zeitung

4 Sitzung vom 28 Nov
Fortſetzung aus dem Hauptblatte

Fürſt Bismarck Jch kann Jhnen eine Ueberſicht der Ab
ſtümmung vom 27 October geben Es giebt wahlberechtigte
Wähter im deutſchen Reiche 9 Millionen ründ Von denen haben
1878 geſtimmt 5760 000 im Jahre 1881 trotz der
lichen Agitation z Millionen weniger 666 000 Wähler mehr alsim Jahre 1878 haben ſich der aht überhaupt enthalten ſie
konnten alſo bei keiner Pale beliebt werden Von den zur
Vergleichung kommenden Parteien will ich zuerſt die zahlreichſteechvühnen Sie große liberale Partei hat im Jah

27 October 54000
ahre 1881 am

timmen weniger bekommen als 1878 Da
ſehen Sie die Stimme der Nation Die Nation wo es ſich um
eine Majorität handelt entſcheidet auch mit einer Mehrheit von
1 gegen 1000 Stimmen Die große liberale Partei iſt alſo um
54000 Stimmen zurückgegangen in der Schätzung der Nation
Nach den amtlichen Nachrichten haben 54 000 Wähler für das
was früher Nationalliberale Fortſchrittspartei und liberale
Gruppe hieß im Jahre 1878 mehr geſtimmt als für die Ge
ſammtheit die derte gebildet wird aus der liberalen Gruppe
den Nationalliberalen den Seceſſioniſten und dem Fortſchritt
Es iſt alſo hier nur das Reſultat daß die Nation der liberalen
Partei in Erinnerung gegeben hat ſie möge ſich weniger mit po
litiſchen und mehr mit wirthſchaftlichen Fragen beſchäftigen in J

at wie das vorigedem ſie ihr 54000 Stimmen weniger gegeben
onſtellation machteal Jn Bezug auf die Geſammtheit der

et Eintrag es hat nur eine Verſchiebung innerhalb der
großen liberalen Partei nach links ſtattgefunden Die Möglich
keit eine conſervativ liberale Majorität zu bilden die ich zu
meinem Ruhme erſtrebt habe und welchen Beſtrebens ich i
nicht ſchäme wie der Vorredner anzunehmen ſchien hat ſi
weſentlich verringert indem das Schwergewicht innerhalb der
großen liberalen Partei weit nach links hin ausgeſchlagen Jch
will auf die Wahlen und auf die Einflüſſe
gefunden haben weiter hier nicht gehen die werden ein anderes
Mal beſprochen werden das wird ſich finden Die liberale
Gruppe iſt zurückgegangen von 156 000 auf 153 000 Stimmen in
der erſten Abſtimmung alſo unbedeutend die Nationalliberalen
ſind zurückgegangen von 1330 000 auf 640 000 Da liegt hauptſächlich der Verluſt Die Seceſſioniſten die ſich ausſonderten aus

den Nationalliberalen weil ihnen die Nationalliberalen vielleicht

Die Mappe des Adrvokaten
Roman von Ewald Auguſt Koenig

Fortſetzung

Verzeihen Sie, erwiderte Reinhard Mit dürren Wor
ten ſagten Sie es nicht aber Sie deuteten darauf hin ich
mußte annehmen daß Sie ſich mit dem Gedanken an dieſe
Heirath bereits vertraut gemacht hätten

Richard Verhagen blieb eine geraume Weile in Nachdenken
verſunken dann fuhr er langſam mit der Hand über ſein
eckiges Antlitz und ſagte g

Jch will Jhnen meine Meinung darüber offen und ehrlich
ſagen Reinhard Wenn dieſe Familie mir nicht ſo tief ver
haßt wäre und wenn ich glauben könnte daß man meiner
Tochter die Stelle einräumen würde welche der Gattin eines
Sohnes aus dieſem Hauſe gebührt dann könnte ich mich viel
leicht entſchließen meine Einwilligung zu geben

e in werden Sie es nicht thun
Nein
Auch dann nicht wenn Jhr Haß geſättigt iſt
Er wird nie befriedigt werden Su Der älteſte Sohn ſt entehrt die Tochter mit einem

Manne geſiohen der tief unter ihr ſteht iſt das des Un
glücks noch nicht genug

Wollen Sie ſich damit ihöhniſch Denken Sie an Ihre eſich der Mitt eilungen die ich Jhnen über die damaligen
Ereigniſſe machtel Hat jener Mann z jemals um Sie ge
tümmert Darf er ſich damit entſchuldigen daß der Notar
Gumbinner ſich Jhrer angenommen habe Machen Sie den

erſuch ihm zu nahen ſprechen Sie von den Rechten eines
Sohnes und von den unerfüllt gebliebenen Pflichten eines
Vaters und Sie werden eine Antwort erhalten welche Sie
tief beleidigen muß Nein Reinhard meine Rechnun
mit dieſem Manne iſt noch nicht geordnet trotz t Be

ühungen mich durch heuchleriſche Freundlichteit zu
r ſchwieg denn eben trat ein Schreiber ein welcher dem

Advoeaten einen Brief überreichte
Reinhard erbrach das Siegel und entfaltete haſtig das Pa

ö2

fragte der Zwerg
tter erinnern Sie

1 Vetlage zu r 280

treten wie ich

die hierbei ſtatt P

waren die bilden ja einen
anders weggegangen

z nattional und nicht liberal
heil dieſes Ausfalls ein anderer

ſein Die Seceſſioniſten haben bei den im Jahre 1878noch nicht exiſtirt und haben diesmal 370 000 Stimmen bekommen
die in den nationalliberalen Stimmen enthalten waren Der
Fortſchritt hatte 385 000 Stimmen und hat jetzt 653 000 alſo n

268 000 auf Koſten ſeiner liberalen Collegen Die liberale Ge
ſammtpartei hat gehabt das eine Mal wo allerdings kleine

ch Zifferirrungen möglich ſind in den Einern aber nicht weiter
1,150,000 Stimmen vor 3 Jahren und dieſes Jahr 004,000
ſie ſind alſo in ein niedrigeres Hunderttauſend gekommen und
meine Herren ich möchte Sie bitten die Liberalen dieſe Stimme
der Nation doch wohl zu beherzigen die Jhnen ans Herz
legt in ſich zu gehen und zu überlegen ob der e den Sie
wandeln der richtige ſei Sie haben diesmal trotz einer Wpan
tigen Agitation in der Geſammtheit an Stimmzahl verloren Jhren
Hauptgegnern den Deutſchkonſervativen ſind 120,000 Stimmen
zugewachſen ſie ſind von 13 Prozent der Wähler im Jahre 1878
auf 17 Prozent der Wähler 1881 gekommen und das iſt die Par
tei die der Herr Vorredner belehren will daß ſie die Stimme
der Nation ihrerſeits beherzigen ſolle und von ihrem jetzigen Wege
ablaſſe Auch das Centrum ſo blühend ſeine Macht iſt hat
einen Verluſt von 142000 Urwählern zu verzeichnen ebenſo haben
die Polen zwar 4 Abgeordnete mehr aber doch 15,000 Stimmen
verloren Die Sozialdemokraten ſind von 437,000 auf 311,900

ekommen und ich möchte bitten dabei zu erwägen ob nicht das
iel tenggſeß und das Entgegenkommen der Regierung zur Er

leichterung des Looſes der unteren Klaſſen viel zu dieſem Reſul
tate beigetragen haben Die Volkspartei iſt eine weſentlich neue
Einrichtung ſie hat 37,000 Stimmen gewonnen im Uebrigen aber
ſind diejenigen die aus der Wahlſchlacht mit dem gehobenen Ge
fühl der Anerkennung durch die Nation W ſind die
Deutſch Konſervativen Heiterkeit links Ja Sie lachen darüber
arttiche ſind ſehr ſchlagende Wahrheiten denn die Ziffern ſind
amtlich ſie liegen vor es haben in der That 120,000 Urwähler
mehr für die Deutſch Konſervativen geſtimmt wie vorher die
Partei hat einen eminenten Fortſchritt gemacht die geſammten
Liberalen haben zwar einen kleinen aber immerhin einen Rück
ſchritt gemaächt ſie ſind mit 54,000 Stimmenlängen geſchlagen
Das wollte ich auf die Stimme der Nation erwidern Mitſolchen pomphaften Redensarten muß man nicht K freigebig ſein

wenn man an der Spitze von einigen Tauſen eininger Wäh
lern ſteht Der Herr Vorredner hat ferner verſtanden ich hätte
behauptet im Jahre 1867 hätte Niemand wagen dürfen mit
einem ſolchen Widerſtand gegen nationale Beſtrebungen aufzuh es im vorigen Jahre hier in der Distu ion über

die n der nationalen Zollpolitik gefunden habe
Das habe ich nicht geſagt Jch habe behauptet man hätte nicht

gevget dieſes dürfen iſt eine kleine Verſchärfung meiner
Aeußerung die ich nicht annehmen will Die Hamburger Debatte
im vorigen Jahre der Widerſtand den ich gegen die nationalen
Zollbeſtrebungen und die Zolleinheit im vorigen Jahre bei
den Debatten gefunden habe mit den Mitteln die dabei ange
wandt ſind wäre 1867 nicht möglich geweſen er wäre bei demdamals heiß brennenden nationalen Gefühl erſtickt und beſeitigt

worden das behaupte ich auch heute Wir ſind zurück
gegangen und wiſſen zum Theil ſelber nicht wie wir ſind

J und wiſſen wenigſtens viele von uns nicht
wie ir aber iſt es klar daß wir heruntergekommen ſind und
das was das Schwert erobert hat zwar nicht durch
die Feder aber durch die Preſſe und die Tribüne herunter
gebracht wird Der Herr Vorredner hat ferner die Andeutung
eines anderen Redners wiederholt als hätte ich eine Preſſion
gegen Hamburg ausgeübt als wäre Hamburg mit Gewalt ge
maßregelt worden Ja welche Gewalt denn Dergleichen
Worte ſind leicht lancirt und man glaubt es ſei irgend etwas
paſſirt Die Gewalt die ich geübt pflichtmäßig geübt habe
beſteht darin daß ich dem Staate Hamburg erklärt habe ſobald

r das nach unſerer erſten Abrede nach meiner Ueberzeugung
proviſoriſche Abkommen als ein definitives behandeln wollt dann
müſſen alle diejenigen Gutmüthigkeits Konzeſſionen die wir Euch
in der Rechnung gemacht haben daß dies ein Proviſorium ſei
und daß Jhr freiwillig und ehrlich uns entgegenkommen werdet
um Artikel 33 der Verfaſſung zur Wahrheit zu machen in Weg
fall kommen Das iſt auch noch heute meine Ueberzeugung daß
ſolche anomale Einrichtungen wie wir ſie in Hamburg getroffen
haben nicht beſtehen können ſobald es ſich um definitive Ein
richtungen handelt Das Reich und der größte Staat im Reich

reußen können nicht die Verantwortlichkeit übernehmen eine un
vollkommene Vollendung der Verfaſſung durch die Konnivenz zu
unterſtützen und wenn die Verſagung derſelben oder ihre Fort
ſetzung eine Preſſion iſt dann bin bereit ſie zu üben Jch
erinnere nochmals daran daß die Preſſionen 1866 und 1867
ganz anderer Natur geweſen ſind Wenn die geheimen Akten

glaſſen wenn h
eſtechen

einmal darüber zu Tage kommen würden ſo würden Sie
das jetzige für eine ganz unſchuldige Sache halten gegen

ier Euer Wohlgeboren muß ich erſuchen ſich in meinen
Angelegenheiten nicht mehr zu bemühen, las er mit wachſen
dem Erſtaunen Sie haben das mir verpfändete Wort ge
brochen Jch kann nur annehmen daß alle gegen meinen älteſten Sohn gerichteten Machinationen von Aen ausgegangen

ſind denn nur durch Jhre Vermittelung können die Notizen
Jhres verſtorbenen Adoptivvaters in die Hände des Herrn
Oberſten von Winterfeld gelangt ſein Sie werden die Güte
am alle in Jhrem Archiv liegenden Papiere ſoweit dieſel
en mein Eigenthum ſind demjenigen Ihrer Herren Felegen

zu übergeben welchen ich in den nächſten Tagen Jhnen zu de
zeichnen gedenke Ergebenſt Benno Freiherr von Meerthal

Nun was ſagen Sie dazu ſpottete der Zwerg nachdem
e mit heiſerer Stimme die Zeilen vorgeleſen hatte
Dieſer liebevolle Vater verurtheilt Sie ohne Sie gehört zuaben ohne Sie nur zu fragen ob Sie ſich gegen ſane An
lage vertheidigen können
Reinhard blickte ſtarr vor ſich hin Seine Zähne gruben

ſich tief in die Unterlippe ein Zwiſchen den finſter zuſammen
gezogenen Brauen t ſich eine drohende Falte

Das danke ich Jhnen, ſagte er Sie ſind nicht ſo vor
ſichtig e wie Sie es mir verſprachen
f v n te er daß dieſe Notizen ſich in Jhren Händen be
anden

Er nicht aber ſein Sohn
Sie haben mir davon nichts geſagt

er hätte offen mit Jhnen reden und Sie fragen müſſen wie
dieſe Notizen in die Hände des Oberſten gelangt ſeien Man
darf Niemandern verurtheilen ohne vorher ſeine Vertheidigung
hen zu haben Wie kann dieſer Herr ſo ohne Weiteres
z We r Braer ten ſeien er Notizen in

Oberſten gelan önnen ſie Jhnen nichtentwendet worden ſein v g
Dieſe Möglichkeit würde der Baron auch dann nicht gelten

auf ſie e ſtützen wollte,opfſchüttelnd Dieſen Klienten habe ich ver
oren ihm werden vorausſichtlich noch Viele folgen

Und Andere werden Sie dafür gewinnen, bemerkte der
geg Was liegt daran Sie haben Arbeit n und

hr Einkommen wird ſich nicht ſchmälern Oder wollen Sie

Aber wenn auch

ſagte Reinhard

der Saale Zeitung 30 November 1881

das was nothwendig war um die dent Einheit zuſchmieden W thue cü als Reichskanzler hre Pflicht um
den Artikel der Verfaſſung zum Abſchluß zu bringen Es

mir eine Freude da ie Unterſtützung der Hamburger
egierung gefunden zu haben die ihrerſeits einſichtig ge

hie um den Vortheil und die Jntereſſen ihres Staates
richtig zu beurtheilen und deshalb ſagte ich vorher ich habe in
der Förderung der deutſchen Einheit in letzter Zeit r Unter
tützung bei den Regierungen als beim Reichstage gefunden
Vergegenwärtigen ſie ſich nur den Kampf über Hambur
im vergangenen Jahre hier der hat mich eigentliviel mehr entmuthigt als die jetzigen Wahlen Wenn ich ſah
welche Leute und mit welchen Argumenten ſich dagegen wehrten
daß eine m zweifellos nationale Einrichtung vollendet werde
ſo kann ich ſagen das war ein niederſchlagender Eindruck der
damaligen Debatten der Eindruck daß die Fraktionslandsmann
ſchaft weit über die deutſche Landsmannſchaft ging Der Vorredner
hat geglaubt daßdas was ich vorhin überdieHamburger Verhandlungen
bei Herſtellung der Verfaſſung geſagt habe diplomatiſche Ge
heimniſſe ſeien und er hat geglaubt daraus daß das nicht ver
öffentlicht wäre die Regierung ohne Kenntniß der Sache an
reifen zu können Meine Herren das iſt ein unzuläſſiges
rinzip über Dinge die man nicht kennt ſoll man lieber

ſchweigen Es hat von unſerer Seite keine Geheimnißkrämerei
ſtattgefunden Jch glaube daß ich daſſelbe was ich heute
darüber ſagte ſchon einmal auf dieſer Stelle geſagt
habe daß ich bei der vorjährigen Hamburger Debatte
davon geſprochen habe und außer mir andere ich glaube ſogar
daß ich die Summe von 6 bis 10 Millionen ſchon damals ge
nannt habe Jch werde die Recherchen anordnen aber ein Ge
heimniß g daraus nicht gemacht worden Jn vielen Receuils

ätte der Herr Vorredner das leſen können wenn er nicht genug
ieſt dann ſollte er auch weniger darüber reden es iſt das kein
Geheimniß von mir geweſen Der Herr Vorredner hat mir vor
eworfen daß ich die Fraktionen in ihrem ſoliden Bau zer
tört hätte Ja ich habe jede Fraktion bekämpfen müſſen jede
raction ſobald ich mich ihrer Unterſtützung bedient habe hat die
eigung gehabt die kaiſerl ſowohl als auch die königl preußiſche

Regierung in ihren Dienſt zu nehmen Die konſervative Fraktion
hat damit angefangen und hat mir die Bundesgenoſſenſchaft
aufgeſagt als ich verlangte daß die Politik im Rathe des Königs
und nicht in der Fraktion gemacht werde Mit der Centrumsfraktion bin ich durch die hiſtoriſche Entwickelung weniger durch

meine Schuld als die Herren annehmen weſentlich durch die
Koloniſirungsverſuche in unſeren polniſchen Landestheilen in den
Kampf gerathen der an Bitterkeit nichts zu wünſchen übrig läßt
der aber ſofort beſänftigt werden würde ſobald ich mich erboten
hätte in den Dienſt der Je inn zu treten Von Seiten der
nationalliberalen Fraction habe ich weſentlich Unterſtützung ge
habt bis die Herren fanden des Unterſtützens wäre nun genug
ſie wollten ich ſollte ſie nur unterſtützen So drehte ſich die
Sache im Jahre 1878 Jch will dieſen dolorem nicht erneuern
das führte zu weit in der ſpäten Stunde aber ich conſtatire nur
vor dem Lande nicht rich habe die nationalliberale Fraction an
gegriffen ſondern ſie hat mir das Bündniß aufgekündigt und hat
mich erſt dilatoriſch dann kühl dann abwehrend und feindlich
behandelt Dabei iſt es namentlich der Führer der letzte Vor
redner der Herr Abgeordnete Lasker geweſen der weſentlich
meine Beziehungen zur nationalliberalen Partei untergraben hat
durch die Art ſeiner Oppoſition durch die Tragweite ſeiner Oppo
ſie durch den Ton in dem er mich öffentlich hier zur Rede
tellte Jch erlaubte mir mal den Ausdruck abkanzeln, den ichnicht wiederholen will ſondern nur als hiſtoriſche Reminiscenz
und weiſe demnächſt auf ein Blatt was ich den Todtengräber
der Partei nenne die National Zeitung Jch habe ſchon einmal
über den verderblichen Einfluß dieſer Zeitung geklagt aber bei
den Herren deren Intereſſen ſie zu vertreten vorgab keinen An
klang damit geſunden und von dieſer Seite war es wo man mir
im preußiſchen Landtage die natürlichſten Dinge abſchlug die
nachher mit Leichtigkeit bewilligt wurden lediglich um auf mich
einen Druck zu üben wie man mir jeden Beiftand bei der Neu
bildung des Miniſteriums verſagte und ein gewiſſes Fractions
verhot ausgegangen war mit mir in andere Verhandlungen zu
treten Heiterkeit Wie man mir die erſte ſocialiſtiſche Vorlage
ablehnte und wie man ſobald die Wahlen eröffnet waren aus
Zorn über die a ſena mich feindlich angriff und ich mich
wehrte Die Herren ſind darin noch gerade wie alle Menſchen
ind Jedermann glaubt ſein Schlag iſt erlaubt aber daß der
ndere ſich wehrt geht e Jch bin nur defenſiv Heiter

keit Jch bin mit den Nationalliberalen in eine mir nicht
erwünſchte Stellung gekommen und die Thatſache daß ich
durch die Auflöſung eine Rückſicht auf diejenigen Herren nahm
die gegen ich will mal ſagen die Hödel ſche Socialiſten
vorlage geſtimmt haben das konnte man meinem Anſtandsge
fühl nicht zumuthen daß dieſelben Herren ohne eine Läuterung
ohne durch eine Neuwahl gegangen zu ſein um wenige Monate

demüthig um Verzeihung bitten und an das Mitleid des Va
terherzens appelliren

h will ich am Hungertuche nagen brauſte Rein
ard auf

Na na dieſe Alternative wird Jhnen nicht geſtellt
Ruiniren kann der Herr Baron Sie nicht wenn er auch
dazu entſchloſſen wäre Sie wiſſen nun was Sie von dieſem
Vater zu erwarten haben Sie kennen ihn jetzt wie ich ihn
damals kennen lernte Wollen Sie jetzt noch behaupten das
Unglück habe ihn ſchon genug getroffen Denken Sie an die
ganze Größe der Schuld die auf ihm ruht

Was wollen Sie jetzt noch thun fragte Reinhard aus
deſſen Augen glühender Haß leuchtete Wollen Sie auch den
Verlobten Jhrer Tochter vernichten Sie würden dadurch
Jhr eigenes Kind in s Unglück ſtürzen

Pah wenn ich meiner Tochter die Gründe nennen wollte
welche mir verbieten in dieſe Heirath einzuwilligen ſo würde
ſie einſehen daß ſie entſagen muß Jch habe däs bis jetzt
noch nicht gethan und was den ngen Herrn betrifft ſo
möchte ich ihn perſönlich nicht angrelfen weil ich ihn für
einen Ehrenmann halte Aber es giebt noch einen anderen
Weg auf dem man das Maß des Unglücks voll machen
kann, fuhr der Zwetg mit er Bosheit fort man
brauchte nur der Frau Baronin die Jugendſünden ihres HerrnGemahls zu berichten ſo wäre der Riß fertig

Unſinn brummte der Advoeat mit verächtlicher Geberde
Jetzt nach dreißig Jahren ſollte die Baronin ſich noch um
die Jugendſünden ihres Mannes kümmern

Es kommt darauf an in welcher Weiſe man ſie ihr mittheilt Dieſe ſittenſtrenge Dame durfte damals keine Silbe

von dem Unglück meiner Schweſter erfahren wir Alle wurden
ezwungen die ſtrengſte Verſchwiegenheit zu gelobenotar Gumbinner hatte uns die Hände ſo

daß wir nicht wagten das Verſprechen zu brecherwenn die Comte e Puoea von Holzendorf die ſtolze

des Miniſters heute noch die damaligen Ereigniſſe e
o wäre es mit dem häuslichen Frieden des

r immer vorbei eSind Sie davon in der That überzeugt fragte Rein
hard ſinnenb



ſpäter gerade das Gegentheil von ihrer Abſtimmung bethätigenſ ſicheres Urtheil als Abgeordneter ſeine Reden ſind ſchneidig undſollten den inzwi nur der Unterſ n daß n vernichtend für den Gegner er a ein Urtheil über die inneren

wei Ättentätern un dern der eine ig gehabt hatte und Angelegenheiten und auch anf einem Gebiet auf dem
andere nicht r doch nicht glauben daß rein äußer ich mir niemals angemaßt habe mitzureden auf dem

liche Erfolge die Ueberzeugung der Herren hätte än können juriſtiſchen Gebiet alſo ſein umfaſſender Geiſt tritt
Jch mußte annehmen daß die Ueberzeugung in der Erkenniniß den Meinigen in den Schatten der ich ſeit 29 Jahren alsunſerer Situation die ſich bei der öbelſchen Vorlage ausge ch mit all den
ſprochen hatte die den
war es auch von meiner

aent reilſitzungen ausgeſprochenſich durch des B

ihrer Anſicht anzuſchaffen das liegt in

Seite ein Entgegenkommen

n Akten vor

eigentlich den
ihre Wähler befragen konnten nun das Geg

Auffaſſungskraft und mit großer Aufopferung es wareine

der Zuſtimmung zu erlei
men Wenn ich mit dem
in dann iſt es immer in
Fraktionen des nationalen e
patriotismus geweſen Nach meiner Ueberzeugung Sie
mögen ja eine andere haben jeder ſieht die Nation in ſeiner Frak
tion und hat die Ueberzeugung daß die Nation von ſeiner Frak
tion am beſten t wird Dabei aber hat keine Fraktion hin
reichend die Möglichkeit um eine Majorität zu bilden auch keine
hinreichenden Bundesgenoſſen Bundesgenoſſen mit denen ſie ein
poſitives larzum aufſtellen könnte Es wäre alſo jede patrio
t ſche Rückſicht dafür ſprechend daß Sie den Beſitzſtand des Reichs
einſtweilen reſpectiren und nicht in der Weiſe wie es in der
Preſſe in Wahlen und Wahlprogrammen geſchehen iſt verſuchen

mich perſönlich zu discreditiren in meiner Stellung und mir
dieſelbe zu verleiden Wenn ich vorhin ſagte ich mache auf
Dank keinen Anſpruch ſo habe ich damit doch nicht ſagen wollen
daß ich nicht ein gewiſſes Wohlwollen in der deutſchen Nation
erwartet hätte eine wohlwollende a Indlimg und hat mir auch
die Statue die mir in Köln geſetzt iſt und der Ausdruck des
Wohlwollens der darin en angenehmen Eindruck gemacht
Nachdem mir aber dieſes Wohlwollen und dieſe Leiſtung vorgehalten iſt als eine Quittung daß ich meinen Dank weg hbtte de

hat die Statue für mich keinen Werth mehr und ich würde kein
gutes Wort geben um deren Abb zu widerſprechen Und ſo
geht es auch mit den Eindrücken die ich von den Wahlen gehabt
habe nicht dem Ergebniß der Wahlen denn darauf müßte
man gefaßt ſein Es war ja für mich ein außerordentlich gün
ſtiges Zeichen Heiterkeit die Leute die mich unterſtützen
um 120 000 Stimmen zunahmen und diejenigen die theils ent
ſchieden theils ab und zu mich bekämpfen um 54 000 Stimmen
abnahmen Das kann man in dieſer ſchlechten Zeit wohl ver
langen und nicht das iſt es Aber dieſe Art von bitterer Bos
heit von Geifer Gift und Galle die über mich ausgeſchüttet iſt
in den Wahlprogrammen das hat einen für mich verletzenden
und ich darf wohl ſagen e Eindruck gemachtich bin auf ſo viele verleumderiſche Hetzereien meiner Perſon
guter nicht gefaßt geweſen wie ſie ausgeſprochen worden
ind und zwar nicht von Leuten niederen Grades ſondern die

hoch in der Bildung und auf
in Anſehen ſtehen und die mich verleumden
dem Abſolutismus zuſtrebte und mir damit
bruch ich kann nur
vorwerfen und ſich
recht gebildete Leüte die über eine
Vergangenheit ein hiſtoriſches Urtheil
doch ſengermagen vermeſſen wird wenn man ſieht wie ſie blind
für die Gegenwart ſind Der Herr Abg Lasker hat alſo meine
Thätigkeit auf dem auswärtigen Gebiet anerkannt und hat mir
die Fähigkeit ſie auf dem inneren Gebiete der Politik zu üben
wiederholt abgeſprochen und hat ſeine Befriedigung darüber ge
äußert daß ich ja bereit wäre mich auf das Altentheil des Auswärtigen zurückzuziehen ch möchte doch bitten darüber nicht
mit ſo voller Sicherheit ſchon einen Schluß zu ziehen Heiterkeit
ich warte ab wie ſich die Abſtimmungen bei uns geſtalten werden
denn auf bloße Wahlprogramme und Wahlliſten hin kann ich
meinerſeits keine definitive Entſchließung faſſen und dem Kaiſer
die Unterlage für ſolche machen Jch muß abwarten wie ſich
die Abſtimmungen hier geſtalten dann erſt werde ich mich darüber
äußern können Aber ich möchte eigentlich a warum mir

raktionsweſen im pf geweſen

als ob ich
ſagen Lü Heuchelei iee rege

ügen Heuchelei a möglichedarilber nicht klar ſind und Fihar
zweitauſendjährige

beilegen was

der Herr Abgeordnete jedes Urtheil über innere Politik abſpricht
Er hat geſagt ein Mann kann nicht alles beurtheilen Ja das
möchte ich ihm doch ſehr zurückgeben es giebt keine Sache über
die wir nicht ohne weiteres und gleich competente Urtheile von
dem Abgeordneten Lasker gehört haben ann ich nicht das
was der Abgeordnete Lasker kann Ich halte m nicht fur
begabter als den Durchſchnitt der Menſchen aber auch nicht für
unbegabter Jch glaube was Egmont kann kann auch Alba
Der Herr Abgeordnete möge mir die Vergleichung mit Alba
verzeihen allein er glaubt alles beherrſchen zu können er hat ein

Das iſt ſo ſicher als ich hier vor Jhnen ſitze Aber wenn
Sie es vorziehen zu Kreuze zu kriechen und Jhrem liebens
würdigen Vater die Hand zu küſſen

Jch habe Jhnen ſchon geſagt daß dies nicht geſchehen
wird, unterbrach ihn Reinhard rauh Jch haſſe ihn und
ſeine ganze Familie und jener Brief iſt wahrhaftig nicht ge
eignet eine Verſöhnung zwiſchen uns anzubahnen Er ſoll
die Schuld ſühnen welche er mit leichtem Herzen ſich auf

n hat nur möchte ich ſelbſt dabei im Hintergrunde
en

Jch verſtehe, fuhr Verhagen fort ich werde darüber
n Der Plan den ich entworfen habe iſt aber noch

nicht reif
Er nahm eine neue Cigarre aus dem Käſtchen und zündeteſie an dann lehnte er ſich mit ſichtbarem Behagen in ſeinen

u rück während Reinhard nachdenklich in ſeinen Acten
e

Was haben wir noch in der Mappe fragte der Zwerg
nach einer ziemlich langen Pauſe

Nichts, erwiderte der Advocat wenigſtens nichts vonBedeutung Es wäre überhaupt klüger geweſen wenn ich Sie

nicht in dieſe u blicken laſſen
Darf ich den Grund dieſes Mißtrauens erfahren
Sie haben von dieſen Geheimniſſen in einer Weiſe Ge

brauch gemacht die ich nicht billigen kann, ſagte Reinhard mit
wachſender Gereiztheit Angeſehene Familien ſehen ſich plötz
lich compromittirt

Jſt das nicht ihre eigene Schuld
Mag ſein aber ſie glaubten ihre Geheimniſſe gut ge

wahrt ſie wußten daß nür der Notar Gumbinner Kenntniß
von denſelben hatte und nun tauchen ſofort nach ſeinem Tode
alle dieſe Gerüchte auf Muß da nicht aller Groll ſich gegen
mich richten ß nicht Jeder vermuthen daß dieſe Ge
rüchte nur von mir
ſagen ich verdiene kein

bewahren wiſſe

hen können Wird man nicht
auen weil ich kein Geheimniß

Berhagen Sie haben mir da einenchlimmen Streich geſpielt Affen unangenehme Folgen Sie

wohl hätten vorausſehen können Als wir die Mappe durch
blätterten trafen wir die Vereinbarung daß nur von jenen

Herren überhaupt eigenthümliche iſt Dann
für das ich

Jch habe das ſchon damals in den Con
ß z den Herren Gelegenheit gab

ad einer Neuwahl die baut des Zeche
habe damals einfach erklärt das iſt eine Zumuthung die man

rren nicht machen kann daß ſie ohne daß ſie
entheil von dem an

nehmen ſollen was ſie bei der Hödel ſchen Vorlage
inoritä

von 75 damals die allein für die Annahme ſtimmte vertreten
haben Für dieſe et die ich hatte Jhnen das Geſchäft

tern habe ich allerdings wenig Dank

rtretung des Reiches gegen die
egen den Fraktions nete kennt ſie nur aus der Studirſtube

anderen Gebieten hoch

Miniſterpröſident und gewohnt bin mich
inneren Fragen zu beſchäftigen meine Unterſchriſt zu ha
ſo viel ich Zeit hatte ſie zu prüfen da möchte ich ihn doch um
die Nachſicht bitten daß auch meine gegen die ſeinige weit
zurückſtehende und von Hauſe aus gering veranschlagte Be
fähigung durch die 20iährige ulung und Disciplin eine
gewiſſe Gewohnheit des Urtheils über dieſe Dinge erlangt hat
und daß ich dieſes Verdict über meine Unfähigkrit ſo wie i
geboren bin ja vollſtändig annehme aber ich bin durch die

eworden ich habe manches gehört ich leſe mit Nutzen kurz ichhabe mich gezwungener Weiſe etwas ausgebildet für die Be

ſchäftigung mit der Politik auch in inneren Fragen ich bin auch
durch meine rgarsghet in der Lage geweſen Landwirthſchaft

ikenzu treiben Fabr u betreiben ich habe die Welt von ſehr
vielen verſchiedenen Seiten ſehen können von einer Seite von
Oben und aus der ländlichen Einſamkeit her der Herr Ab

und ich möchte
itten daß er mir geſtattet wenn ich zu weiter nichts brauch

bar bin doch der Anwalt des practiſchen Lebens bei ihm zu
ſein Grau möchte ich ihm ſagen iſt die Theorie und grün
allein des Lebens goldener Baum unter dem ich meine Erx
fahrungen geſammelt habe Außerdem kann niemand über ſein
Vermögen und über ſeine Kräfte hinaus Schaffen Sie mir
meinen Abſchied in Gnaden vom Kaiſer dann laſſe ich Sie Jhre
ganze innere Politik ſelbſt beſorgen weil es ſich bei uns nur
um Meliorationen handelt um gar keinen nothwendigen Zwang
Die Meliorationen wenn Sie ſie nicht wollen wenn Sie keine

beſſerung der Armenpflege wollen keine Unterſtützung und Er
leichterung der Gemeinden keine Erleichterung der direcken
Abgaben wenn Sie die Zölle abſchaffen wollen und dafür die
Klaſſenſteuer verdoppeln und verdreifachen ſo thun Sie es doch
ich kann ſie bezahlen und ich werde es aushalten ich mag

iniſter ſein oder nicht Wenn Sie die Vorlage ablehnen ſo
werden die Meliorationen die die Reichsregierung nach dem
Willen Sr Majeſtät des Kaiſers anſtrebt unterbleiben müſſen
da iſt von Tyrannei und Abſolutismus nicht die Rede aber
die Verantwortung daß die Meliorationen unterbleiben weiſeich von mir ab und meine ganze Iſfenttiche Thätigkeit wird
dahin gerichtet ſein die Verantwortung dahin abzulenken wehin

ſie gehört Bravo rechts eAbg Windthorſt Gewiß hat der Reichskanzler das Recht
alle geſetzlichen Mittel zur Herſtellung der Zolleinheit anzuwenden
er iſt jedenfalls von der Geſetzlichkeit ſeiner Maßregeln überzeugt
eweſen aber andere bezweifelten eben die Geſetzlichkeit Herr
asker hat von der großen Üüberalen Partei geſprochen Wenn

die Herren wirklich eine große liberale Partei bildeten ſo wäre
das im hohen Grade erwünſcht denn je mehr ſich die Fractionen
mindern deſto klarer wird die Situation Vorläufig erlaube ich
mir aber an der Einigung der Liberalen noch einigen Zweifel zu
hegen Bis jetzt hat man nür von regelmäßigen Zuſammenkünften
im Kaiſerhof gehört ſpatrrent Aber wenn Sie auch alle einig
ind ſo können Sie doch nichts unternehmen wenn Sie nicht mit

uns übereinſtimmen Sie haben keinen Anlaß ſich die große
liberale Partei zu nennen Napoleon zog auch mit einer großen
Armee näch Rußland und da iſt er verfroren Große Heiterkeit
Die deutſche Nation hat nicht nur für ſondern gegen die Liberalen
entſchieden denn ſonſt wären die Liveralen hier die Mehrheit
Uebrigens ſind die Motive weswegen man liberal gewählt hat
r e Es iſt ein großer Jrrthum wenn man annimmt
daß das wirthſchaftliche Programm in die Wahlen verworfen ſei

Herr Richter hat bei ſeiner bewundernswerthen Agitation mit der
angeblichen Vertheuerung von e und Brod wohl einen Ein
druck gemacht aber dieſer Eindruck iſt dadurch verwiſcht daß man
demgegenüber bemerkte daß dieſe kleine Vertheuerung wenn
ſie beſteht die Möglichkeit zur Arbeit geſchaffen hat Die
liberale Partei hat nur zerſtörend gewirkt nichts Poſitives ge
ſchaffen es hat mich gefreut daß Herr Lasker davon ſprach ſiewolle ihre Fehler wieder gut machen Die Mehrheit welche der
liberalen folgte hat Poſitives geſchaffen und kann ſehr zufrieden
mit ihren Erfolgen ſein Wir werden auf dieſem Wege ſort
ſchreiten Beifall rechts wir hoffen daß der rechte Flügel der
großen liberalen Partei uns dabei nützliche Unterſtützung zuwenden
wird Damit acceptiren wir kein beſtimmtes en ſondern
erkennen nur an daß auf dem ſocialen und wirthſchaftlichen Ge
biete Reformen nothwendig ſind Wir ſind nicht im Stande
über Pläne die uns noch nicht vorgelegt ſind ein Urtheil abzu
geben ehe wir ein definitives Votum abgeben ſollen müſſen wir
formulirte Vorlagen ſehen Zuruf Tabaksmonopol Meine
Stellung zum Tabaksmonopol kennen Sie alle Rufe links
Nein Dann leſen Sie meine Reden Für mich liegen die
Schwierigkeiten des Monopols nicht in der Exiſtenz deſſelben
wenn es beſtände würde es mir nicht einfallen es aufzuheben

meiner Mutter verlaſſen zu dürfen und da Sie mir ver
ſicherten als alter Bürger mit den Verhältniſſen aller hier
wohnenden Familien bekannt zu ſein

So glaubten Sie keinen beſſeren Rathgeber finden zu
können, ergänzte der Zwerg mit Spott Nun wohl wir
haben wenig oder gar nichts gefunden woraus ein klingender
Gewinn ſich erzielen ließe meiſt alte verjährte Geſchichten
waren es die für uns keinen Werth hatten

Um ſo weniger durfte man Gebrauch von ihnen machen
rn Sie ſich nicht verehrter Neffe es iſt lange

nicht ſo ſchlimm als Sie es ſchildern Wenn ein Schuft die
Maske eines ehrenhaften Mannes trägt a

Rechtfertigen Sie ſich nicht Sie können es nicht Sie
mußten an unſerer Uebereinkunft feſthalten mein Vertrauen
zu Jhnen durften Sie nicht täuſchen u

In den Augen Verhagen s blitzte es zornig auf und ein
trotziger Zug umzuckte ſeine wulſtigen Lippen

Jch bin nicht gewohnt jedes Wort auf der Goldwage zu
wägen, ſagte er ärgerlich und jene Leute verdienen es daß
man ihnen die Maske abreißt Will man Jhnen einen Vor
wurf deshalb machen ſo können Sie ihn Ae zurückweiſen
und dreiſt erklären von Jhnen ſeien dieſe Gerüchte nicht aus
gegangen

Jeder wird wiſſen was er von dieſer Erklärung zu halten
hat Jhnen aber werde ich nichts mehr anvertrauen was
geheim bleiben ſoll

Das heißt mit dürren Worten
Legen Sie es gaus wie es Jhnen beliebt mir wird s

keinen Kummer machen wenn Jhre Beſuche in dieſem Hauſe
e e er vonlich ſprochen ſagte Ri ard Verhage

Ah das war deutlich geſprochen ſagte Richard agenmit rauher Stimme indem er 45 ehe Weglan mein

theurer Neffe Dank habe ich von Jhnen nie erwartet aber
ſo glatt wie Sie es wünſchen geht unſere Trennung nicht
von Statten, fügte er bei indem er ſeinen Rock zuknöpfte
und den Hub ergriff

Sie wollen mir drohen
Jch antworte Jhnen jetzt auch legen Sie es aus wie esGeheimniſſen Gebrauch gemacht werden ſolle die einen pecu Jhnen beliebt aber wenn wir gute Freunde bleiben ſollen

Politik einigermaßen gezwungen mit manchen Dingen vertraut

nung unſeres Zollſyſtems wollen wenn Sie keine Ver
e

Die Schwierigkeiten liegen in der Einführung Ich müßte eineGarantie haben daß es richtig eingeführt wird ich müßte aber
aus die fernere Garantie haben daß die Erträge zu dem geplanten

Zwecke verwendet werden Jch habe ſchon einmal die Erfahrung
emacht daß Gelder mit Hilfe eines Theiles der großen
iberalen Partei zu ganz anderen Dingen verwendet wurden

als wozu ſie beſtimmt waren Alſo eine definitive Aeußerung
über Pläne der Reichsregierung kann ich nicht eher abgeben als
bis ſie mir vorgelegt ſind t
Die Vorlage wird wie ſchon im Hauptblatte mitgetheilt hierauf

einer Commſſſion von 14 Mitgliedern überwieſen

Handels Verkehrs und e
Petroleum Bremen 28 Nov Nachm egr Schluß

bericht ruhig ger pfit loco 7,25 Gd per Dec 25 Gdper Jan 7,45 Br pr Febr 7,55 Br pr war 7,60 Br pr
Aug Decbr 820 Br Änt werpen 28 Novbr Nachm
Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type weiß loco 189 bez

wo r W c S und u gerpr Jan März r Feſt amburgNachm Telegr Feſt Standard white loco 7,40 Br 7,30 Gd
r Nov 7,30 Gd pr Dec 7,35 Gd Stettin 28 Nov
achm Telegr pr November 8,00Nachm Behauptet Raffin Standard white px Etr m Faß

in Poſten von 100 Ctr Gekündigt CEtr Kündigungspreis
S M pr 100 Kilgr Loco per dieſen Monat per NovDec und vr Dec Jan 1882 24,1 bez pr Jan Febr 24,7
pr April Mai

Nachrichten des Standesamts Halle vom 26 November

Aufgeboten Der Kunſtreiter A H M Ackermann und M D
Rivière Gießen Der Kaufmann E Kuznitzki und H Rothen
berg Leipzigerſtr 48 und Merſeburgerſtr 9a

Eheſchlicßungen Der Maurer F Henze und B Hofmüller
Giebichenſtein und Mühlgraben Der Schloſſer F Memleb
und S Großmann Mittelwache Der Bäckermſtr L Werner
und M Köke Giebichenſtein und Diemitz Der Tiſchler A
Weimar und M Bienke Geiſtſtr 47 Der Schloſſer A Simon
und E Holzhauſen Beeſenerſtr 4 und Merſeburgerſtr 36 Der
Schuhmacher A Hoffmann und E Hayn alt Markt 33 und
Mi hlberg Der Dreher G Neümann und L Meurer Mag
deburgerſtr und Schwoitzſch
Geboren Dem Uhrmacher G Peters ein S Harzg 12 Dem

Schmiedt R Deumer ein S Trödel Dem Handſchuhmacher
H Henſel ein S Freudenplän Dem Schriftſetzer A Borg
mann ein S gr Ritterg 21 Dem Vergolder O Schatz eine T
Gerberg 19 Eine unehl T Schulberg Dem Silberarbei

ter E Ernert ein S Harz 7Geſtorben Die Wittwe Amalie Linke geb Rüſſel 43 J 5 M
14 Phthiſis Hermanngsſtr a Der Feilenhauer Ernſt Wolfs
keil,27 M 19 T Nierenleiden r Des Tiſchrinſtt eg Albert 9 M 28 T Scharlach
tiusſtr Der Schriftſetzer Wilhelm Statsmann 67 J 2Bleikolik Herrenſtr 6 Des Schuhmachermſtr A Langroöck T

Clara 2 J 12 Phthisis pulmonum Königsſtr DesHandarb F Ohme 13 T Krämpfe Brüderſtr 12 Des
Kupferſchmied F Rothe S Friedrich 3 J 6 Oedema glotti
ris Herrenſtr Der Gelbgießer Carl Bechtel 59 J 8 M
3 T Hirnverletzung Klinik Anna Naumann 20 J 10 M
28 Typhus Klinik Der Rentier Louis Liebermann 50 J
9 M 12 T Herzſchlag Bernburgerſtr

Meldungen vom 28 November
Aufgeboten Der Tiſchler P Weiß und A Schenk Schimmel

traße 4 und kl Ulrichſtr 33 Der Reſtaurateur H Börmel und
Holland Berlin und Breiteſtr 18 Der Commiſſionär C L
Gänske und A Nitzert Berlin

Eheſchließungen Der Schneider E O Kirchner und H verw
Geyer Brunoswarte 89 Der Bahnarb C Reimann und J
Hechtfiſcher Wörmlitzerſtr 35
Geboren Dem Maurer G Rentſch ein S er 9 Dem
Nachtwächter C Weidner eine T Neuſtadt em Böttcher
meiſter A Bratengeyer ein S Geiſtſtr 45 Dem Schuhmacher
meiſter L Hoffmann eine T Kühlerbrunnen Dem Steinhauer

Traxdorf eine T Gütchenſtr Dem Locomotivführer L
teindorff ein S Grünſtr Dem Schloſſer H Terpe eine

T Martinsgaſſe 8/9 Dem Dienſtmann C Finger eine T
Oberglaucha 15 Dem Handarb C Hüffner ein S Böllberger

weg 32 Dem Maler M Schmiljun ein S Fleiſchergaſſe 40Seſtorben Des Schuhma enſte F Kreßmann Ehefrau
riederike geb Böhme 75 J 9 M 25 l er v d
teinthor 10 Des Maler G Weidlich T Mathilde 7 M 17 T

Bronchitis gr Berlin Der Maurer Hermann Koch 61 J
5 M 13 Schlagfluß neue Promenade Der Gerichts
ſecretär Eduard Schwiebs 57 J 11 M 4 Krebs Klinik
Des Kaufmann F Kalkhoff S Ernſt 3 J 2 M 7 Gehirn
leiden Geiſtſtr 58 Der Kutſcher Moritz Ernſt Winter 30 J
20 Schwindſucht Diakoniſſenhaus Der Oekonom Auguſt

niären Gewinn verſprächen ich glaubte mich auf den Bruder

Eckhardt 44 J 1 M 20 Herzfehler Charlottenſtr

dann werden Sie ſich wohl entſchließen müſſen ein Opfer zu
bringen Es war längſt mine Abſicht mein Haus und mein
Geſchäft zu verkaufen Einen Sohn habe ich nicht und es
paßt mir nicht daß meine Tochter ſich von jedem Laffen die
fadeſten Schmeicheleien ſagen laſſen ſoll Aber ich kann dieſe
Abſicht nur dann verwirklichen wenn ich ſo viel beſitze daß
die Zinſen meines Kapitals mir eine angenehme und ſorgen
fi Exiſtenz ſichern und dazu ſollen Sie mir nun ver
helfen

Wirklich höhnte Reinhard
Sie werden freilich meine Anſchauung nicht theilen doch

ich denke es iſt ein giter Plan Sie werden mir zwanzig
tauſend Thaler in baarem Gelde oder in guten Werthpapieren

zahlen verehrter Neffe dann bin ich aus jeder Sorge heraus
und wir bleiben trotz der Trennung gute Freunde

Niemals Minia 2Bitte regen Sie nicht auf, ſpottete der Zwerg wel
cher bereits an der Thüre ſtand überlegen Sie ſich es in
aller Ruhe ich kann warten vorausgeſetzt daß ſie meine
Geduld nicht auf eine zu harte Probe ſtellen Sagen wir acht
ſern binnen dieſer Friſt können Sie Jhren Entſchluß gefaßt

aben S t Ah

Warten Sie n einen Augenblick rief Reinhard in
maßloſer Wüth Meinen Entſchluß können Sie ſchon jetzt
hören Ich werde Jhnen keinen Pfennig a

Wenn ich dieſe Antwort als eine definitive betrachten
wollte ſo würde mein nächſter Weg zum Staatsanwalt ſein,
erwiderte Verhagen ruhig aber Sie ſind erregt und ich
weiß daß Sie mir eine andere Antwort geben werden ſobald
Sie ruhiger und mit ernſter Berückſichtigung der obwaltenden
Verhältniſſe darüber nachgedacht haben Der Proviſor wird
wohl noch finden ſein und die Frau Klaus iſt nach den

emachten Erfahrungen gewiß augenblicklich bereit dem Unter
uchungsrichter die Sache zu erleichtern Bedenken Sie das

wohl und vergeſſen Sie dann ferner nicht daß kein Freund
Ihnen mehr zur Seite ſteht wenn ich Sie verlaſſe Alſo
binnen acht Tagen Verehrteſter eine längere Friſt kann ich
Jhnen nicht bewilligen

Fortſetzung folgt
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Holz Auction
g den 2 December d Js Voritamittags j0 Uhr ſoll auf der Gürtasch i

ſchen Sackwieſe zu Holleben folgen
des n e ſtarke Nutzholz als 6000

tück Ellern 8 Rüſtern 3 Papin und 7 Weiden unter den im Ter
mine bekannt zu machenden Bedingun

en meiſtbietend verkauft werden
Verſammlungsort im Gaſthauſe zu

ha den 27 November 1881Corbetha Ernst Gürtzsch

Auctiontwoch den 30 Novbr erer ittags 11 Uhr verſteigere ich
chulberg S hier zwangsweiſe
2 Kleiderſeeretaire u 1 Schreib
ſeerggarhahlung

aagegen Dietrze Gerichtsvollzieher

in Halle a/S
FEGaſthofs Kauf

Ein Stadt oder Landgaſthof
im Preiſe von 8000 Thaler
wird zu kaufen geſucht Gefl Of
ferten sub F X 773 an die Annon
cen Expedition von Haasenstein
Vogler in Halle a/S

Kauf Geſuch
Eine Windmühle in guter Mahl

lage mit etwas Feld wird zu kaufenucht Offerten nebſt Bedingungen u

reisangabe beliebe man O G 555
poſtlagernd Delitzſch niederzulegen

Güter zum Dismembriren
und Selbſtverwaltung

weiſt nach
Stadtſulza Ottoschnabel Sohn
Zwei Landgüter zu 45 eins zu 90u Tauſend Mark habe im Auf
trage zu verkaufen
Stadtſulza Ottoschnabel Sohn

ch ter ekere neiſcherei mit ausgedehnter ndnen ein e nnrant hat zu
verkaufen reſp zu verpachtenRon La Deſſau

Kleine Ackerwirthlchaft
von 29 Morgen Roggenboden gute
Gebäude mit Gaſtwirthſchaft und Kauf
mannſchaft ſowie lebendem und todtem
Jnventar ſoll wegen Familienverhält
niſſe für 5000 Thaler unter Anzahlung
von 2000 Thaler verkauft werden
Näheres ertheilt Brunn Lud
wigsluſt in Mecklenburg

Kleine Ackerwirthſchaft
von 23 Morgen Roggenboden gute
Gebäude nebſt Schmiede mit ſämmtli
chen Geräthſchaften ſowie mit leben
dem und todtem Inventar ſoll wegen
Alterſchwäche für 4,500 Thaler unter

Näheres ertheilt B Bruhn
Ludwigsluſt in Mecklenburg

Haus Verkauf
Ein in hieſiger Stadt gelegens Haus

grundfſtück in welchem ſeit längeren
Jahren ein Kurz und Eiſenwaa
rengeſchäft mit Erfolg betrieben
ſich auch zu jedem ferneren Geſchäft
eignet iſt unter ſehr günſtigen Bedin
gungen zu verkaufen und kann ſofort
oder ſpäter übernommen werden

Näheres darüber ertheilt Herr
G A Thorwest Cönnern

Wegen Uebernahme eines anderen
Grundſtücks verkaufe ich mein an der
Landſtraße einer Garniſonſtadt ge
legenes Haus mit vMaterial u ProductenGeſchäft

zum Brandkaſſen
werth für 14500 Mk Es iſt hier
durch auch Anfängern Gelegenheit

eboten eine gute u ſichere Exi
e zu gründen Anzahl 5000 Mk

Reſt aufpeld bleibt ſtehen Näheres durch
2 Uhlrich in Grimma

Beſ Verh halber verk ich möglichſt
bald meinen an der Landſtraße in einem

ſhtett 20 Min von einer Garniſon
tadt entfernten

frequenten Gaſthof
der einzige im Orte mit g Gebäuden
S gr Garten 3 Acker g Felder u
Wieſen Preis 10,000 Thlr Anz 3000
Thlr durch E Vnirien in Grimma

in willens meine nahe einer Garniſon
ſtadt mit Bahnſtation gelegene ß

Nahl u Schneidemühle
mit 3 Mahlg nebſt Zubehör gut ein
r u flottgeh Bäckerei dazu geh
ekonomie von ca 20 Acker f 18 000

Thlr bei 5000 Thlr Anzahl zu verk
Darauf bez Auskunft ertheilt

E Uhlrich in Grimma
rundſtücks Verkauf

Ein Geſchäftshaus mit Einfahrt worin
etzt Klempnerei betrieben wird nebſt
KHintergebäude Niederlage und großen

Hen in einem Städt von 2000
Einwohnern bei Heu iſt für 3500 Thlr
8 verkauſen egen ſeiner vorzügl

age Seitengebäude und großem Hof
Kanet es ſich auch zu jedem andern
Geſchäft Anzahl nach Uebereinkunft

Zu erfr in der Exped d Ztg 634

werden

Fleiſchwgaren Geſchäft
in lebhafteſter Geſchäftslage Le

mſatz ca 25,000 jährlich iſt ſo ort
zu verkaufen Zur Uebernahme ſind

erforderlich Adreſſen unter
H S 635 durch die Herren Rang
senstein Vogier in Leipzig erb

Ein Gaſthof
auf dem Lande wird zum Jahres
vpacht von 200 bis 300 Thlr zu
pachten geſucht Offerten suvs A B
567 an Unnasenstein e Vogler
in Magdeburg

Ein Materialw Geſchäft mit
oder ohne Gaſtwirthſchaft wird zu pach
ten oder zu kaufen geſucht Offerten
sub H L 589 an Haasenstein
K Vogler in Magdeburg
Ein Haus mit Laden

einfahrt undNiederlagen für Droſchken Beſitzer
Feuer oder Holzarbeiter paſſend ſteht
unter günſtigen Bedingungen verän
derungshalber zu verkaufen Näheres

Sophienſtraße 24 im Laden
Das zu Oppin belegene Spahrſſche

Grundſtück ſoll ahendig verkauft
werden Zahlungsfä ige Reflectanten
erfahren das Nähere bei Herrn

Ohristian Werner zu Oppin

Gaſthofs Verkauf
Ein Gaſthof in einer ſehr frequenten

kleineren Stadt in der Nähe von Wei
mar an der Bahn gelegen mit Tanz
ſaal Kegelbahn Concert und Gemüſe

Stallung für 50 Pferde dazu
ämmtliches Jnventar excl Betten und
Wäſche ſoll für 10,00 Thlr unter
ſehr günſtigen Bedingungen und gerin
ger Anzahlung ſofort verkauft werden

efl Offerten unter K 100 an
Haasenstein Vogler Naum
burg a S

Villa Verkauf
Meine in der freundlichſten Lage der

Bürgergartenpromenade gelegene Villa
welche vollſtändig herrſchaftlich einge
richtet iſt arg e ich aus freier
Hand zu verkaufen oder zu verpachten
Dieſelbe enthält außer El Garten
und gutem Brunnen 8 Stuben a
Kammern nebſt Zubehör und kann
fort bezogen werden Preis 8000 Thlr
bei 2500 Thlr Anzahlung das Uebrige
feſt Nähere Auskunft ertheilt
a Steinbrück Naumburg a/S

Bürgergartenpromenade 130

Eine Schmiede
iſt veränderungshalber ſofort billig zu
verkaufen mit Jnventar bei

sophie verw Kumitrgeh
in Kleindölzig bei Markranſtädt

Back und
Gaſthausverpachtung
Das der Gemeinde St Micheln

gehörige Back und Gaſthaus welches
zum 1 April 1882 pachtlos wird ſoll
weiter verpachtet werden auf drei
Jahre hierzu iſt Termin am 27 De
zember 1881 Mittags 11 Uhr im
Locale ſelbſt angeſetzt
Pachtbewerbern wird dies mit dem

Bemerken bekannt gemacht daß ſie ſich
vor ſpäteſtens im Termine über ihre
moraliſchen und Vermögens Verhältniſſe
auszuweiſen haben daß die Bedingun

en im Termine auch ſchon vorher bei
em Unterzeichneten einzuſehen ſind
St Micheln den 26 Nov 1881

Der Ortsvorſtand
Ein gangbares Seiler und Pro

dueten Geſchäft mit ſämmtlichem
Jnventar iſt ſofort zu verkaufen

Adreſſen unter O Z nach Gohlis
bei Leipzig Windmühlenſtr 136 erbeten

Ein nachweislich
gutgehendes Reſtaurant

oder größerer Gaſthof auf dem
Lande womöglich mit Oekonomie
wird von einem zahlungsfähigen
Wirth ſof od ſpäter zu pachten

r event kann daſſelbe auch ſpäter
äuflich übernommen werden

Offerten mit näheren Angaben be
fördern unter F V 771 Haasen
stein Vogler in Halle a/S

Wegen Uebernahme eines Landgrund
ſtücks verkaufe ich mein in einer Mittel
ſtadt Sachſens an der Eiſenbahnſtraße
elegenes ſehr frequentes Reſtaura
ions Grundſtück mit 3 Acker Feld

erſter Klaſſe nahe an der Stadt obere
Etage und Laden gut vermiethet ſchöner
Garten überbaute ch ſchönes
Stallgebäude u gute Kellerei 2500 Thlr
ſind erforderlich Reſtkaufgelder können
viele Jahre ſtehen bleiben Es würde
vorzüglich für einen eher paſſen
weil in der Straße keiner iſt und viel
eſpeiſt wird Nähere Auskunft ertheiltan Oarl

arkranſtädt an der Promenade

Bäckerei Verkanf
Eine gangbare Landbäckerei Gebäude

neu die einz im Orte iſt zu verkaufen
Zu erfragen Moritzzwinger Nr 5
2000 St junge Pflaumenſtämme

2 m hoch ca 3 em ſtark zu verk
Mehrere Banſtellen zu verkaufen

Ammendorf Nr 50
bei ilh Wunderliech

Wein Delicateſſen und

Thor E

Stellung als ſ

fcen Exped von Rudolt Mosse

und Zpiritnolen

Proviſion tüchtige Vertreter in allen

Lehmann inlder

Eine ſeit dreißig Jahren betriebene
gangbare Schlächterei iſt wegen ander
weitiger Unternehmung ſofort zu ver

ten oder zu verkaufen und mit
oder ohne Grundſtück zu übernehmen

Näheres durch die Annoncen Expedi
tion von J Barck Co
100,0007hl 50,000hl
ſind im Ganzen oder rn zu 4
und 41 96 Zinſen auf Landgüter aus
zuleihen und bei pünktlicher Zinszah
lung keiger Kündigung unterworfen
Das Nähere ertheilt
J A Winter Gerichts Taxator

Delitzſch

Kapitalien
jeder beliebigen Größe ſind auf Land

Thierarzt Geſuch Taubſtummen Anfſtalt
Für die Stadt Markranſtädt und Für folgende WeihnachtsgeſchenkeUmgegend wird ein ge rüfter Thier herzlichen Dann Von Pardchte W

arzt welcher eine gute Praxis findet liß 2 60 Kirche und Schule
z t Erwünſchte Bewerbungen ſo Hohenleing 9 54 Von den GeR als möglich meinden Spröda 3 Groitzſch 4arkranſtädt den 26 Nov 1881 150 WeltewitzJeſewitz 6 30
Der Stadtgemeinderath Langeroda 2 Creipau 3

Biſchdorf 1 90 Nißmitz 1 10Härt el Bürgermeiſter ObhaufenJohannis 3 80 Dach
ritz 3 Seeben 2 35 BornſtedtStelle Geſuch e Larhnga Abng

Ein junger Mann gelernter Land Pratau 6 Predel 3 20 Cuns
wirth 18 Jahre alt mit guten Zeug werda 5 Von Hrn K in Giebichen
niſſen ſucht zum 1 Januar Stellung ſtein 5 Hrn Comm Rth R 30
als Verwalter auf einem größeren Schiedsamt Nehlitz aus dem ſchiedsamtl

it Rübenbau Offerten sub Vergleich zwiſchen M N und K Schg 827 befördert Kucd Mosse 6 Von Ungen 10 Fr G 15
Erfurthypotheken auszuleihen Näheres gegen

Retourmarke durch F O Schneider
rfurt Eimergaſſe 13

900 Thaler
ſind auszuleihen zum 1 Januar 1882
ohne Unterhändler Näheres in der

pedition dieſer Zeitung 636
Geſuch 8000 Thlr
auf erſte feine Hypothek zu 4i4
Offerten sub K 1623 in der Expedi
tion d Ztg erbeten

S 9000 Mark
ſind am 2 Jan 82 gegen gute Hyvo
thek auszuleihen Offerten unter K
8212 an J Barck Co Halle
niederzulegen

15,000 Thaler oder weniger auf
ländl 1 Hypothek zum 1 Februar aus
zuleihen äheres bei

Böttcher in Wettin
Ein Maſchiniſt

der in ſeiner Stellung erfahren und
zuverläſſig iſt und mit allen vor
kommenden Reparaturen vollſtändig
vertraut und ſich darüber durch ſehr

te Zeugniſſe ausweiſen kann ſucht
inift oder Ma

t eujahr oder ſpäHierauf Reflectirende werden ge
ſeinen aweiſter zu
er

beten ihre Offerten unter G B 777
an Haasenstein e Vogler in
Halle aS einzuſenden

Ein Meiſter
für Dreherei und Schloſſerei einer
Maſchinenfabrik mittlerer Größe
auf dem Lande geſucht Derſelbe muß
durchaus practiſch erfahren und mit dem L
Bau von Dampfmagſchinen und Maſchi
nen für die Drahtinduſtrie gründlich
vertraut ſein Nur zuverläſſige Be
werber welche auf eine dauernde Stelle
reflectiren wollen Offerten unter An
gabe ihrer ſeitherigen Thätigkeit Con
feſſion und Gehaltsanſprüche franco
unter L a O 8689 an die Annon

Cöln ſenden
Ein tüchtiger Hofmeiſter verſehen

mit guten Zeugn wünſcht ſich zu Neu
r 1882 in gleicher Branche oder als

Aufſeher zu verändern Zur Auskunft
werden geehrte Herrſchaften gebeten ihre
werthen Adreſſen unter Chiffre 100
A4 B poſtlag Delitzſch niederzul

Eine Armaturenfabrik ſucht einen
durchhaus zuverläſſig und ſelbſtſtän
dig arbeitenden jungen Mann als

Buchhalter
Branchekenntniß und gute Handſchrift

Bedingung Offerten c unter Q 1629
in der Expd d Ztg niederzulegen

Leiſtungsfähige Lieferanten von
Schwefelkies werden erſucht äußerſte
bemuſterte Offerte abzugeben Regel
mäßige Abnahme in Doppelladungen

Offerten sub G 1620 an die Expe
dition dieſer Zeitung erbeten

Ein Keſſelheizer
ſolid und aufmerkſam geſucht Bern
burgerſtr 32 W Stavenhagen

r VerwalterEin junger ſtrebſamer Landwirth
Gütsbeſitzers Sohn ged Soldat 24
Jahre alt in allen Zweigen der Landwirthſchaft erfahren ſucht 1 Januar
oder früher unter beſcheidenen An
ſvrüchen anderweitig Stellung als Ver
walter Ofſerten sub O Q 64
Jnvalidendank Borna

Feine Pordeaux Weiue

Ein bedeutendes Haus in Weinen u
Spirituoſen in Bordeaux ſucht gegen

Städten Deutſchlands Gute Bedingun
en Referenzen erwünſcht Briefe an
O F O 3 cours St Louis Bordeaux

Getreide
Ein junger Kaufmann 10 Jahre inGelreidebrancht auf Lager Contor

und Reiſen jetzt als Mühlenbuchhalter
thätig geſt auf Ia Referenzen ſucht
per ſofort oder 1 Januar 82 Stellung
Gefl Offerten sud B 1590
Expedition d Ztg erbeten

Ein verheiratheter Kntſchermit e n e bal
ellung be

Eisleben Hint Siebenhihe Nr 27
digſt i einer feinen

a

in der

e mere neein Zappendor 30 P SEin tüchtiger Maſſchiniſt O R 3 Bilder und Hrn Kaufm J
gelernter Schloſſer der Reparaturen l Stück Neſſel
ſelbſtändig vornehmen kann wird ſofort
für eine chemiſche Fabrik geſucht

Halle den 28 November 1881
KIotz

Offerten unter G K 50 poſtlagernd
Poſtamt 2 Halle a/S erbeten

m il vom Staate conec GanzI rer günſtige Er
folge bei Rheumatismus

Geſichtsſchmerz Aſthma Unterleibskr
Nervenzerrüttung 2c Dirigent Dr
Rosenſeld in Berliu Friedrichſtr

Ein agcademiſch gebildeter ge
prüfter BergJngenieur langjähr
Betriebsführer und Dirigent im
Stein u Braunkohlen Bergban

189 Auch briefl Heilbericht gratis

Allen Tederarbeitern
Briquettesfabrikation u Ziegelei
betrieb erfahren ſucht anderwei

wird MAuhr Patent Univer
ſalKitt als vorzüglichſtes Binde

tiges Engagement, Gute behörd g mittel dauerhaft waſſerdicht ela
liche Zeugniſſe Antritt März
1882 event auch früher Gefl
Adr erbeten unter Glück auf Nr
273 4 an Hansenstein Vogler
Halle a/S Leipzigerſtr 2

mit h n Wein Ge Spalier Kirſchen
SchattenMorelleni h e arten e eted d Ztg niederzulegen e g Snd in der S h und andere Sorten ſehr ſchöne Bäume

hEin Kaufmann Anfang der ber
Jahre mit eingehender prakt Kenntniß Otto Sehröter Jägerplatz 14
der OeconomieBrennerei u BiereRmochen
Sranche ſowie des Lotteriegeſchaſts

Eine neue KnochenmehlFabrik ſucht
und der Gastechnik ſucht baldigſt
Stellung Vorzügliche Referenzen und EitKenntniß der einf u dopp Buchführitng ſich mit Aufkäufern von Knochen in

Gefl Offerten sub S 1606 an die Verbindung zu ſetzen Offerten unter
Expedition dieſer Zeitung erbeten P 5654 e Rudolf Mosse

z Verwalter 2 Eleven 2 Hof Frankfurt aB
I Auf ff Braunſchw Conſerven

Wurſt und Fleiſchwaaren
C Schoot Braunſchweig

Verſandt gegen Nachnahme Referenz

Moſelweine von 60
Rheinweine vön 75
franz Rothweine von 100

ſtiſch bei leichter Handhabung aufs
Wärmſte empfohlen Preis 2

Fritz Gruncdmann
Berlin SW Kochſtraßze 3

Vertreter in allen Städten geſucht

meiſter bei gutem Gehalt
ſeher und 2 Knechte ſucht

andw Veamten Verein
Leipzigerſtraße 19

Zum 1 oder 15 December wird auf
einem Rittergut ein unverheiratheter
Gärtner geſucht welcher im Obſt
baum Gemüſebau und Blumenzuchtaum ex el Flaſche empfehlentüchtig erfahren und bewandert in Ge 3 tr 41wächshäuſern iſt Atteſte und Bewer Hebr Purſche Merſeburgerſtr

bung ſind ſchriftlich unter V B 587 dan e Woglen in Frif che Auftern
Magdeburg einzureichen e empfehlene e Bieler StiemeebensVerſicherungs Geſellſchaften iſt die Stelle eines See Frima Aſtrachaner W
mit Wohnſitz in Halle aS i ver Caviar flieftend J
geben Geeignete und auch zur Acqut Rheinlache Pommer änſe
ſition qualificirte Bewerber wollen ihre hrüfte Vöhmiſche Goldfaſanen
Offerten unter Beifügung eines Ourt Reh im Ganzen und zerlegt ſtets friſch
lum fitas und unter Angabe ihrer div Wurftwaaren täglich friſche
Referenzen sab Litt N 355633 in Frauftädter Würſtchen Kieler
dem AnnoncenBureau von Ransen Fettbücklinge u Dorſch bei

en V de di e Bieler Stieme
mit guten Referenzen verſehener Re

Familien Nachrichten
flectanten können Berückſichtigung finden

Verlobt Laura Trinius u Brenne
Reelles Heiraths Geluch
Ein ſehr einfacher häuslicher Wittreibeſitzer Carl Schuhardt Nordhauſen

wer 50 Jahre alt Beſitzer eines u Quedlinburg Amande Röhrig u
hübſchen am Markt belegenen Hauſes Apotheker Adolph Müller Koburg u
und eines reinlichen kaufmänniſchen Römhild Ling Lux u Auguſt Schwolke
Geſchäfts in einer größeren Stadt am Reimen u Neiſſe Auguſte Schliebs
Harz Vater von 3 artigen Kindern u Feldmeſſer Ludwig Stendel Magde
zwiſchen 4 und 10 Jahren ſucht da es hurg Mathilde Sander u Ernſt Voſſe
ihm gänzlich an Hat und Bekanntſchaft Weſteregeln u Ochshauſen Eliſabeth
mangelt auf dieſem Wege wieder eine Gummert u Robert Helff Oſchersleben
Lebensgefährtin Möglichſt kinderloſej Vermählt Pauk Bienengräber u
Damen ob Wittwe oder bisher unver Agnes Soder Zweinert u Magdeburg
heirathet in paſſendem Alter welche eboren Ein Sohn Hrn Apo
ebenfalls ganz einfach und häuslich ſind theker J Albers Jemgum in Oſtfries
mit etwas baarem Vermögen die auf land Hrn Pfarrer Vorberg Berlin
dies reelle Geſuch reflectiren werden Hrn g3 Wende NeuſtadtMagdeburg
gebeten ihre Adreſſe mit Angabe der Hrn H Wein Eisleben Hrn Herm
näheren e h unter H O 592 Bertog agdeura Hrn Herm Otto
an die Annoncen Expedition von Man Magdeburg Hrn Ernſt Schatz Mag
senstein Vogler in Magde deburg Eine Tochter Hrn Dia
burg zur Weiterbeförderung baldigſt ſconus Kaufmann Gräſenthal Hrn
einzuſenden Photographie erwünſcht Regierungs u Baurath Endell Berlin
Discretion Ehrenſache rn Rittergutsbefitzer M Simon

ſ innow Hrn Carl Schlottmann BerEine Dame Ehen Alters ſchon lin v K Kampe Biere Hrn Eiſen
ſeit Jahren zur Stiltze eines einzelſte bahn Betriebsſecretair Wilh Hartmaun
henden Herrn die Wirthſchaft g t Magdeburg Hrn W Machlitz Mag
ſucht 1 Januar oder ſpäter derartige deburg Hrn Paul Schoch Leipzigc S eigene i oben e an H er ſbühler von und zu Hemmingen Hemin Eisleben i r e ln7 rhof Generallieutenant a3 Veräuderungshalber ift eine von Baumbach Siut art

Kaſtwirt verbunden mit Wil helm Buchholtz San Rex Stall
Produeten eng ät meiſter A Ferneckorn Mägdedurg
zu ufen Näheres durch Frau Elifabeth Stor Magdeburg

Pauline Fleckinger Cantor emer Vordrodt Wolmirſtedt
kl Schlamm 3

Land u Stadtwirth St
Rittergutspächter Ernſt Wichmann
Voigtſted Buchhändler Georg Himly

ter F 1496be e de tat nrcy

Leipzig t Steueramts Controleurrinnen n erk Ent i er Schneider Leipzig
nnen beit Eiuben Hanne verw Weinhändler Thereſe Kretſchmann

u Hausarbeit weiſt aus Eiſenberg verw Aktuar Sophie Kühne
u u t nach Leipzig Frau Louiſe Haſelbauer LeipPauline P nger Jaac Kallir e Pfar Friedrkleiner Schlamm Kurt uguſt Neunhöfer Breitenborn
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Geschenk für Bankiers und Kapitalisten

Zweite un veränderte Anlage
Saling s Börven Jahrbuch 188182

ortsetzung von Saling s Börsenpapieren,
Bearbeitet von W L Hertslet

63 Eogen Preis geheftet 9 elegant gebunden 10 M

Die ausser ordentlich güustige Aufnahme welche
Saling s Rörsen papiere in ſhrer neuen Gestalt ge

funden haben machte wenige Wochen nach dem Erschei
nen der ersten Anſfiage im September d Js die vorliegende
zweite un veränderte nöthig das Buch ist bereits ein
unentb ehrliches Nachschlagebueh für Bankiersund Kapitalisten geworden Es enthält sämmtliche
an der Berliner und übrigen Deutschen Haupthbörsen
zehandelten Staats Communal Bank Eisenbahn Ver
sicherungs Bergwerks und Industriepapiere
Bilanzen und Betriebsergebnissen für 1880 resp 1880/81
und Nachträgen bis I September Dö

I Bach Orten ohve Buchhanälungen wird auf Bestellung durch
Postanweisung franco geliefert

Verlag der Haude und Spener schen Buchhandlung
F Weidling in Be lin

s tnhinesische Thees neue Ernte
Unſer Garantie reiner Quaſitüt und Teinen Tromas Versenden franco

und z0ollfrei gegen Nachnahme oder vorherige Einsendung des Betrages
Congou gut pr Ko Mk 2 50 souchong gut pr Ko Mk 2 75
Kalsow Congou fein ZSouchonsg F fein 650Noning Congou ganz 25 h f 75Sstaubthee Mk 2 50 FPeccoblüthen Mk 5 50 7E NB Einzelne Pfunde können nur durch Beipackung bei Bestellung von

S Kaffee franco gesandt werden Bei Entnahme von 2 Ko und mehr
erfolgt stets franco Zusendung

Preis Courant für Kaffee und Thee gratis
Schlüter ch Co in Hamburg

h Se

de

J r
Geſundheits und Univerſal Seifen

a u CölnerDombau Lotterie

Probe Nummern gratis und franco

Aluſr jrt

Abonnements Preis vierteljährlich 6 Mark Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten

Expedition der Jlluſtrirten Feitung in Leipzig

Letzte

5 Für Familien und Ceſecirkel Bibliotheken Hotels Cafés und Reſtaurationen

Kunſt Verein
Zu der heute ſtattgefundenen Verlooſung waren 15 Gemälde angekauft

wel f folgende Aktien fielenne e30,000 5,000 Mk uſw 3510 Biotw aus dem W von VBöhmer an Herrn Kaufmann

Looſe hierzu empfehlen Mehlmannarck Co 200AnnoncenExped gr Ulrichſtr 49 133 Stettin

J M Gebhardt s Verlag Leipzig 505 ner

Bd III BRuchhaltung
12 Aufl 8 eleg geb 9

verein

Am Waldesſaum von E v Bernuth an den Kunſtverein in

Jſenbrg a d Sayn von P J Minjon an Herrn Kaufmann
e

Angora am LagoMaggiore von A Metzener an die Stadt Halle
Landſchaft aus Franken von H Herrmann an Herrn Baumeiſter

Seidel an Herrn Profeſſor Märcker
Amor und Pſyche Thierſtück von G Süs an Herrn Profeſſor

plitgerber an Herrn Juſtizrath

Waldesſaum von A Splitgerber an Herrn Sanitätsrath
e eSommerlandſchaft von N S van Wyngärdt an den Kunſt

a 3
LoeſtSchiebe O0dermann 490 Schloß Chillon am Genferſee an Herrn Direktor Schröder

215 Am Kochelſee von A
Lehrbuch 115der KühnContorwissenschaft 352 Studienkopf von M Fritze an Frau Profeſſor Heinz

3 Bände 26 eleg geb 29 471 n München von A
Bd I CGontorwissenschaſe Fiebiger8 Aufl 9 eleg geb 10 14 AmBd II Oorrespondenz Dr Wilk13 Aufl 9 eleg geb 10 475 in See206 Rothhorn von B Mühig an den Kunſtverein in Brannſchweig

aben ſich bei rheumatiſchgichtiſchen Leiden Wunden Salzfluß Ent Schiebe Brentano Lehre V Ferner 49 Kupferſtiche fielen aufdungen und Flechten ein bewährt öfluß den Wechselbriefen Nr 17 33 46 48 54 58 84 109 119 142 151 153 162 177 181 190
4 Aufl 6 c eleg 8eb 7 4 197 201 207 222 239 245 255 259 299 306 361 381 386 388 393Dankſagung Zu beziehen duren Ludwig 403 423 431 436 450 454 455 463 466 469 474 486 499 512 529

Bei Eintritt eines rheumatiſchen Uebels welches ich mir durch Hoſstetter Buebhbandlung in 535 539 und 541
Erkältung in den Füßen zugezogen wandte ich auf Anrathen die Ge Halle a/S Posstr 13 Halle a/S den 26 November 1881 Der Vorſtand

r h ch di hin harre e v h Treslan Carlspla r 6 an welche mich binnen kurzer Zeit von bden erghaſten ren t v e e e e Erſte Kinderbewahr AnſtaltHerrn J OschinskKy ſtatte hiermit beſten Dank ab
Breslau den 22 October 1881

E Ehrenhaus Conditor Graupenſtraße Nr 16
Zu beziehen in Halte bei AIbin Hentze Schmeerſtr 39

Die ülkeſte Firuiß u Farbenhandlung

Albert Schlüter in Halle a S
große Steinſtraße 6

R gegründet im Jahre 1820
empfiehlt in beſter Qualität

D WMeisse und bunte trockene Farben V
De Weisse und bunte Oelfarben V

De Meissen und braunen Leinöl Firniss
D MWMeissen und braunen Siccatif

D ODopal und Bernsteinlaek VD Damarlack und Asphaltlack
W Englischen Wagenlack VFussbodenlack gelb und braun

Alle Sorten Spirituslacke V
S Kienöl und TerpentinölW Borstpinsel und Haarpinsel V

Der Bruckdorf NMietlebener Berghbau Verein
verkauft auf ſeiner am Halleſchen Bahnhofe gelegenen Fabrik von jetzt ab r at

areBriqquettes
Die Abgabe erfolgt im Großen und Kleinen lediglich nach Gewicht

und Pol
gender
der Mehrzahl der Städte fortwährend
zur Anwendung gebracht und es birgt
trotz ſeiner Kürze eine unverhältniß

ahl von Zweifeln Um Zwei Naſe inenſrſtem zum nächſten Sommer in Detrjeb ſeßen werde Durch
Landwirth in renommirten Tiefculturwirthſchaften

Collin in Berlin u Leipzig
u beziehen durch alle Buchhandlungen

Soeben

alte Promenade Nr
Na

Anſtalt
an der
liches

erſchien

1

altem Brauch und guter Sitte gedenken wir auch diesmal in unſerer
eihnacht zu feiern und den uns anvertrauten Kindern eirca 100

ahl durch das Anzünden des Chriſtbaumes und durch ein kleines nütz

eiwillige
eſchenk eine Feſtfreude zu bereiten Wir bitten daher auch diesmalDas Geſetz er nicht gehen ins in unſerem Unternehmen durch fr

Anlegung und Veränderung
von Straß

in Städten und ländlichen

vom 2 Juli 1875

betreffend die ur Empfangnahme derſu wo

Frau Juſtizrath Fritse
Superint Försteren und Plätzen

iebesgaben es an Geld oder an rgnerg Sachen freundlichſt unterſtützen
elben ſind außer unſerer Hausmutter Frau

egel die unterzeichneten Vorſtandsmitglieder gern bereit
Fräulein erminae Welsse

G Demuth A Nlemeyer

TerasOrtſchaften

Von

i Vereinigte Staaten von Nord ikaOb R F re re a th iſt eine gemeinſchaftliche Reiſe von Zwiſchendegeraſſagteren

80 Cartonnirt 1 Mark 25 Pf

Das Geſetz vom 2 Juli 1875 behan
delt einen Gegenſtand welcher ſowohl
für den einzelnen als für die Gemeinde

en von hervorrg

mäßig große t
ſo mehr wird das vorliegende Handbuch
welches den Behörden wie den

perſonen praktiſch brauch
Fingerzeige

Nutzen ſein

lich und franco jede weitere Auskunft ſowie

Arkanſas und Jouisiang
bedeutend ermäßigtem Fahrpreiſe

mit beſonders dafür veſervirtem directem Poſtdampfer auf den 14 Jannar 1882

arrangirt Der Verkauf der Billets nach allen Bahnſtationen in obigen Staaten
iſt Ferd Goſewiſch Brühl 44/45 in Sir übergeben worden der unentgelt

roſpecte c fendet

P P
ichtigkeit iſt es wird in

Fowler
angjährige Erfahrungen als

giebt von gewandter aſchiniſten glaube ich mi
an mich geſtellten An

4 Li e s Wden Ertrag e ans in s Haus in Wagenladungen werden an folgen 5 ch lelilche Verlooſung

Ziehung S Dezbr er in Breslau
AhHanptgew 10,000
3000 2000 u 1500 A

7 Gewinne i W v à 1000

önigsſtrafßte 40e part rechts
Sophienſtraße 30 sout

errenſtraße 2 part
erſeburgerſtraße S 1 Treppe rechtsgrofze Ulrichsſtraſze i9 part

Mittelwache 2 1 Tr
alter Markt 29 im Laden
Königsplatz 6 Hof im Comtoir
Lindenſtraße 16 Hof 2 Treppen links

Viütaliü n e
Aus den wirksamsten und erprobtesten Stoffen zusammengesetzt bietet

das Vitaline ein unübertreffliches Hausmittel bei plötzlichen Erkraokungen
der Rausthiere Eine lang ährige Erfabrung ist der Prüfstein seiner Güte

13
50

100
826

Lovſe à
Geſchäfte v M Belisom Kleinſchden J Neumann G t
ilialen G Sehulze Poſtſtraße O

Spierlimng Leipzigerſtr im
brecherFilialen ſowie die Annonc

arck Oo gr Ulrichſtr 49

s ſoll mein eifrigſtes

feſtigen

enM

ſowie durch mehrjährigen Umgang mit Maſchinen
ſtärkſter Maſchinen neueſter Conſtruction und durch Engagement erfahrener und

ich der Hoffnung hingeben zu dürfen alle
forderungen erfüllen zu können

oll mein eif Beſtreben ſein durch nur accurate und gründliche
Culturarbeit bei größter Leiſtung volle Zufriedenheit zu erwerben und zu be

außerdem dur

Hierdurch erlaube ich mir den Herren Landwirthen die ergebene Mitthei
lung zu machen daß ich neben meinem Dampfdreſchgeſchäft einen

Dampff re
ch Ankauf

Jch gebe gern jede gewünſchte Auskunft und bin zu Abſchlüſſen bereitEisteb Hochachtungsvoll ſ

x i W v à 500
à 100

u 3 50 ti Geſammtw v 20,000
3 empfehlen die Cigarren

mie
aße und

e I r

J auf daGleichzeitig empfehle reines
ühlenfabrikate angelegentlichſt

Jasper am Markt u l
v J

und wird seine Composition von jedem Sachverständigen als rationell und
zweckeutsprechend anerkannt Werden

Das Vitaline wirkt fast specifisch bei Hufrerschlag und Kolik der
Pferde ist ein auss rordentlich kräftiges Mittel bei Läbmungen der Schafe
Hunde ete Kalbefieber Verstauchungen Sehnen und Schulterlahmheiten
Anschwellungen Rheuwatismen

Wer das Vitaline nur einmal in Gebrauch gezogen wird es als per
manentes Ha usmitt el stets werth halten und namentlich wird es sich
unter denjenigen Freunde erwerben welche stets auf der Tour sind und bei
plötz lichen Kolikea und Verschlägen ihrer Thiere keine sofortige sachge nässe
Hülfe zur Hand haben Sosma Königl Rossarzt a

Ia
offerirt en gros en doetail billigſt

M Waltsgott
Gröftte Auswahl von

H Sohncke

Majoran
gert den 1 December Abends 6
Herrn Superintendent Lic Förster über

gr Ulrichſtraße 38
gehalten werden

orſtands entnommen werden

Gustav W eitzel m
e

ur Feſtbäckerei bringe beſtes Weizenmehl 00 fowie
unſch Kaiſer Auszug in r E

ogg
meckendes Brot Hülſenfrüchte Futterarti

O Bernharddt vor dem Steinthor S

Guſtav Adolf Verein
Der dritte Vortrag zum Beſten des GuſtavAdolf Vereins wird Don

r im Saale der Volksſchule von

Ethiſche und äſthetiſche Weltanſchauunng

rinnerung
zumehl wohl
kel und ſonſtige

Einläßkarten à 1 können in der Buchhandlung von Jehrödelchwàämmen Simon am Markt Hillets für Studenten und Schüler a 50 9 bei den Ka
nen r Univerſität und des Stadtgymnaſiums ſowie bei den Damen des

XAur Acht wenn die t beine e i e ehe h Lehrlingsgeſuchund die Fixocue T Helmbold 00 Für ein augwärtiges Colonialwaaren und Material Geſchäftvweiden Seitentlächen Halle as Rot bu en en gros en det al ſuche ich zu ſehr in en Bedingungen zum
meinen Stempel in allen Bohlenſtärken habe villig ab b Antritt einen Sohn achtbarer Familie als Lehrling NäFreis 1 N 50 r Ereis 1 M 50 P laſſen W Ateelkes Deſfan deres durch Kaufmann C V BRaentseh Halie

Akazienſtraße
Halle Druck und Verlag von Dito Hendel

Alter Markt 6 1 Tr
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